
ZDv 46/1 Anlage 3.1/10

 

   Blut- und Lymphsystem    

 

Gradation 

GNr: I II III V VI 

9  Anamnestisch häufiger auftretende 

reaktive Lymphknotenschwellungen 

ohne Krankheitswert. 

 

Zustand nach operativer Lymph-

knotenausräumung bei gutartiger 

Grunderkrankung. 

Anamnestisch angegebene Hämo-

lyse ohne Folgen. 

 

Auch längerbestehende, geringfügi-

ge gutartige Lymphknotenschwel-

lungen oder Milzvergrößerung ohne 

Krankheitswert. 

 

Leukozytose ohne Krankheitswert. 

 

Thrombozytopenie und/oder Leu-

kopenie ohne Krankheitswert. 

 

Geringfügige Anämie ohne Thera-

piebedürftigkeit und ohne zugrunde 

liegende ernsthafte Erkrankung. 

 

 Therapiebedürftige ausgeprägte  

Anämie (z. B. Blutungs-, Eisen-

mangel-, Infektanämie). 

 

Rückbildungsfähige reaktive Blut-

zellenvermehrung. 

 

Rückbildungsfähige, nicht neoplas-

tische akute Lymphknotenschwel-

lung mit Krankheitswert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachuntersuchung spätestens 

nach 12 Monaten. 

Thalassaemia minor. 

 

Therapieresistente Anämie, Leuko-

penie oder Thrombopenie.  

 

Nachgewiesene Hämolyse mit An-

ämie, hämolytischer Krise oder 

deutlicher Milzvergrößerung. 

 

Neoplasien des blutbildenden oder 

lymphatischen Systems. 

 

Erhebliche Gerinnungsstörungen,  

z. B.: 

 

  Manifestation des  

v. Willebrand-Jürgens-Syn-

droms und anderer Hämophi-

lien. 

  Mangel an Inhibitoren des Ge-

rinnungssystems mit Thrombo-

segefährdung (u. a. APC-Resi-

stenz). 

 

Primäres familiäres Lymphödem. 

 

 

 


